
Amtsblatt der Stadt Bad Münstereifel 
35. Jahrgang Nr. 16 vom 20.04.2007 

 
 
 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
Am 22. April 2007 wird 
Irma Komischke 87 Jahre 
Ohndorfer Weg 7, Arloff 
 
Am 23. April 2007 wird 
Katharina Arnolds 85 Jahre 
Bachstraße 99, Arloff 
 
 
 
 

Waldbrandgefahr ! 
 
Aufgrund der momentanen Trockenperiode und der geringen Niederschläge in den vergangenen 
Wochen hat sich auch in unserer Region die Waldbrandgefahr erhöht.  
 
Wegen der anhaltenden Trockenheit kann sich in den nächsten Tagen die Waldbrandgefahr sogar 
noch erhöhen.  
Zur Vermeidung von Waldbränden wird daher auf die notwendigen Präventivmaßnahmen 
hingewiesen:  
 
Was tun, damit es nicht brennt? 
 
- Kein offenes Feuer in Wald oder in Waldnähe! 
 (nutzen Sie nur ausgewiesene Grillplätze und löschen ihr Grillfeuer anschließend sorgfältig!) 
- Im Wald nicht rauchen! 
- Keine Zigarettenreste aus dem Auto werfen! 
- Zufahrtswege zum Wald für Feuerwehr und Rettungsdienste freihalten! 
- Befahren unbefestigter mit Gras bewachsene Wege und Flächen mit Katalysator-

Fahrzeugen vermeiden! 
 (Der heiße Katalysator kann das Gras leicht entzünden!) 
- Kein Glas im Wald zurücklassen! 
 (liegengelassene Flaschen oder Scherben können durch den sogenannten Brennglaseffekt ein 

Feuer entzünden!) 
 
 
 



Öffentliche Bekanntmachung 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Bad Münstereifel für das  
 

Haushaltsjahr 2007, 
 
den ich in der Sitzung des Rates am 27.03.2007 eingebracht habe, liegt mit allen Anlagen  
 

vom 23.04.2007 bis 07.05.2007 
 
während der allgemeinen Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, Zimmer 21, öffentlich aus. 
 
Einwohner und Abgabenpflichtige der Stadt Bad Münstereifel können bis spätestens  
 

07.05.2007 
 
Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung im Verwaltungsgebäude der Stadt Bad 
Münstereifel Marktstraße 11, Zimmer 21, während der allgemeinen Dienstzeiten, erheben. Über 
Einwendungen gegen den Entwurf und seine Anlagen beschließt der Rat der Stadt Bad 
Münstereifel gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW.S.666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 03.05.2005 (GV.NRW.S.498) in öffentlicher Sitzung. 
 
Bad Münstereifel, den 11.04.2007 
Stadt Bad Münstereifel 
- Der Bürgermeister -  
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
 
 

Haupt- und Finanzausschuss 
 
 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 03.05.2005 (GV. NRW S. 498), zur 21. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 24.04.2007, 17:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. 
Obergeschoss. 
 



Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift über
die Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 20.03.2007
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Änderung der Verkehrsregelung in der
Orchheimer Straße 

 
 

4. Ausweitung der Öffnungszeiten des
Standesamtes; 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 12.03.07
und der FDP-Fraktion vom 15.03.07  

 
 

5. Gesamtkonzept "Goldenes Tal";
hier: eifelbad - Antrag der FDP-Fraktion vom
02.03.2007 

 
 

6. Satzung über die Abgrenzung, Abrundung
und Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen für den im Zusammenhang
bebauten Ortsteil Bad Münstereifel-
Ellesheim 
hier: Beschluss über die eingegangenen
Stellungnahmen anläßlich der Öffentlich-
keitsbeteiligung und der Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange; Satzungsbeschluss 

 
 

7. 10. Änderung des Flächennutzungsplanes
"Umnutzung ehemalige Willi-Eichler-
Bildungsstätte" in Rodert
hier: Beschluss über die eingegangenen
Anregungen, abschließender Beschluss 

 
 

8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 69 
"Rodert-Radberg"  
hier: Beschluss über die eingegangenen 
Anregungen, Satzungsbeschluss 

 
 

9. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 69 
"Rodert-Radberg" 
hier: Durchführungsvertrag 

 
 

10. Erlass der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2007 mit den gesetzlichen
Anlagen und Festsetzung des Haushalts-
sicherungskonzeptes 2007 – 2010 

 
 

11. Anfragen und Mitteilungen 
 



II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Veräußerung von Baugrundstücken in Bad
Münstereifel-Honerath 

 
 

2. Kurhaus; Vertragsangelegenheiten 
 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 
 

Rechnungsprüfungsausschuss 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 03.05.2005 (GV. NRW S. 498), zur 9. Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 25.04.2007, 17:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. 
Obergeschoss. 
 

Tagesordnung: 

I. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Rechnungsprüfungs-
ausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift über
die Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses vom 25.10.2006
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und
8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung
verwiesen. 

 
 

3. Prüfung der Belege des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushaltes 2006 

 
 

4. Benennung des in der nächsten Sitzung zu
prüfenden Sachgebietes 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Andreas Bühl 
(Vorsitzender) 



Verbraucherzentrale Euskirchen 
 
Zu allen unten genannten Terminen ist eine vorherige Anmeldung in der Verbraucher-zentrale 
NRW, Beratungsstelle Euskirchen, Wilhelmstraße 37, erforderlich. 
Tel.: 02251 / 52395, Fax: 02251 / 4082 oder  
E-mail: euskirchen@vz-nrw.de  
 
VERSICHERUNGSBERATUNG: 
Welche Versicherungen sind sinnvoll? 
Welchen Schutz bieten sie? 
Was dürfen sie kosten?  
Wie kann man kündigen?  
Wir beraten Sie persönlich nach Terminabsprache. 
 
Dienstag, den 29.5.2007 ab 15:00 Uhr 
 
ENERGIE-SPAR-BERATUNG: 
Wie sich Energie und Geld sparen lassen: Wissenswertes zu Stromsparen im Haushalt, 
Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Nutzung unerschöpflicher Energien. 
Wir beraten Sie persönlich nach Terminabsprache. 
 
Donnerstag, den 3.5.2007 ab 15:00 Uhr 
Donnerstag, den 31.5.2007 ab 15:00 Uhr 
 
Donnerstag, den 14.6.2007 ab 15:00 Uhr 
Donnerstag, den 28.6.2007 ab 15:00 Uhr 
 
RECHTSBERATUNG durch einen Anwalt: 
Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer Rechte gegenüber Händlern, Handwerkern und 
Herstellern vor und nach einem Vertragsabschluss. Eine anwaltliche Beratung und 
Rechtsvertretung ist nach Terminabsprache möglich. 
 
Freitag, den 11.5.2007 ab 9:00 Uhr 
Freitag, den 25.5.2007 ab 9:00 Uhr 
 
Dienstag, den 5.6.2007 ab 9:00 Uhr 
Freitag, den 22.6.2007 ab 9:00 Uhr 
 

MIETRECHTSBERATUNG 
Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum Beispiel wegen einer Mieterhöhung? Gibt 
es Unstimmigkeiten mit dem Hauseigentümer bei Heizkostenabrechnungen oder 
Modernisierungsmaßnahmen? Unser Ange-bot umfasst eine Erstberatung zu Ihrem individuellen 
Problem - keine Rechtsver-tretung. 
 
Montag, den 21.5.2007 ab 10:00 Uhr 
 
Montag, den 18.6.2007 ab 10:00 Uhr 
 

RECHTSBERATUNG zu Versicherungsschäden: 
Ob Einbruch oder Brand, ob Unfall oder Überschwemmung - wer einen Schaden zu beklagen hat, 
der kann durchaus erleben, dass die Versicherung ganz anders reagiert als erwartet. Weil es 
anlässlich eines Schadens häufig zu Streit mit dem Versicherer kommt, bieten wir dazu eine 
spezielle persönliche Rechtsberatung an. 
 
Freitag, den 18.5.2007 ab 9:00 Uhr 



 
Freitag, den 15.6.2007 ab 9:00 Uhr 
 
(Zu allen Terminen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.) 
 
 
 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den Inhalt verantwortlich: Der Bürgermeister 
der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel (02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist dies 
ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt 
als Beilage kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90,-- €, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und beim Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Hauptamt, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
 
 
 
 

Abfall-Infos für Betriebe 
Neues Angebot auf der Kreis-Homepage 

 
Asbestplatten, Farbreste oder schlichter Restmüll: insbesondere für kleine Betriebe oft ein 
Problem. Die rechtlichen Vorschriften verlangen den Gewerbetreibenden einiges ab, wenn sie ihre 
Abfälle legal entsorgen wollen. 
 
Hilfestellung bietet die Gewerbeabfall-beratung des Kreises. Bisher waren die Berater für Fragen 
per Telefon, Fax und e-mail erreichbar. Jetzt wird das Angebot erweitert: auch im Internet 
präsentiert die Abfallberatung Hilfestellungen für gewerbliche Abfallerzeuger. 
 
„Für Privatleute bieten wir auf der Kreis-Homepage schon länger Informationen wie z.B. den 
Abfallwegweiser, die Kompostfibel und die Umwelttipps an“, erklärt die Abfallberaterin des Kreises, 
Marina Hoffmann. „Es wurde Zeit, dass wir auch für Betriebe Informationen im Internet 
bereitstellen.“ 
 
Auf der Homepage www.kreis-euskirchen.de gibt es jetzt unter der Rubrik Wirtschaft den neuen 
Unterpunkt „Abfall-Infos für Betriebe“. Hier finden Gewerbetreibende ab sofort unter „Das 
Wichtigste in Kürze“ acht Punkte, über die jeder Betrieb informiert sein sollte. Außerdem werden in 
den nächsten Tagen ein „Kleines Entsorgungs-Lexikon“, das den Dschungel der Begriffe und 
Abkürzungen in der Abfallwirtschaft lichtet, und die Antworten auf „FAQs“ (oft gestellte Fragen), 
z.B. „Wie komme ich an einen Entsorgungsnachweis?“, online gestellt. Das Angebot wird ständig 
weiter ausgebaut. 
 
 
 
 
 



 

 


